
Wir setzen uns dafür ein, 

dass Kinder mitwirken dürfen!

Kinder
beteiligen!



»Kinder beteiligen 
heißt, dass Kinder auch 
mitbestimmen dürfen, 
überall und zu jeder 
Zeit. Einfach, dass ein 
Kind halt sagen darf 
und einen Vorschlag 
einbringen darf. Kinder 
haben auch Rechte zum 
Mitbestimmen.« 

Valentin Fetz, 
im Alter von 12 Jahren



Die allgemeine Grundlage ist die Gleichwürdigung von Kindern. 
Es geht darum, Menschen frühzeitig zu bestärken, ein selbstbestimmtes 
Leben in Würde zu führen und im ganzheitlichen Sinne gesund zu sein.

	 Den Rahmen dafür geben die Kinderrechte.
Kinderbeteiligung ist ein Recht der Kinder, gefasst in der UN-Kinder-
rechtskonvention, Artikel 12 bis 15 und 17.

	 Kinder sind ExpertInnen in eigener Sache! 
Kinder können ihre Lebenserfahrungen darstellen und so vermitteln, 
was sie brauchen.

	 Kinder zu beteiligen, macht große Freude.
Kinder denken für andere mit, ihr Engagement ist ansteckend – auch 
für Erwachsene. 

	 Wer von Anfang an ernst genommen wird, bleibt engagiert 
und übernimmt Verantwortung.
Kinder zu beteiligen, stärkt das Engagement füreinander von Anfang an. 

	 Kinderbeteiligung stärkt die Selbsttätigkeit. 
Es macht mehr Freude, selbst etwas zu schaffen, als nur Bestehendes zu 
konsumieren.

	 Kinderbeteiligung stärkt das demokratische Bewusstsein.
Kinder sind in den westlichen Gesellschaften in der Minderheit. Sie 
zu beteiligen, bildet eine Basis für Demokratie und ermäßigt das demo-
graphische Ungleichgewicht.

Auf gutem Grund, 
aus guten Gründen





Kinder werden eingeladen, eigene Vorstellungen von einem guten 
Leben zu entwickeln. Erwachsene schaffen dafür Freiräume und 
schützen diese. Sie hören zu, fragen nach und ermöglichen, dass Kinder 
ihre Anliegen umsetzen. Für verschiedene Gruppen von Kindern bieten 
wir je eigene Zugänge der Beteiligung an.

	 informieren
Das gemeinsame Nachdenken in der Gruppe fördern wir durch Baby 
beobachten und Philosophieren mit Kindern. In Kinderrechtsseminaren 
erhalten Kinder Einblick in ihre Rechte, Erwachsene hören ihren 
Anliegen zu und helfen Zuständigkeiten zu klären. In Kinderkonferenzen 
präsentieren die jüngsten Bürgerinnen ihre Ideen, daraus entstehen 
die nächsten Schritte.

	 mitbestimmen
Kinder wirken auf bestehende Gefüge ein – etwa auf die Planung von 
Infrastruktur und Abläufen (Neugestaltung von Räumen, Nutzung von 
Räumen in Nachbarschaften und Einrichtungen, tägliche Routinen).

	 mitwirken
Kinder entwickeln gemeinsam mit Erwachsenen Angebote für Kinder 
(z.B. Freizeitangebote für Kinder und Väter, Neugestaltung von Schul-
höfen und Freizeiträumen, Programme von Kulturangeboten).

	 selbst bestimmen
Kinder werden unterstützt, ihre eigenen Projekte zu entwickeln, 
zu organisieren und durchzuführen. So entstanden in Vorarlberger 
Gemeinden verschiedene Formen von Treffpunkten (Kindercafés, 
Kinderstüble, Kinderkino, Kinderrestaurant), Initiativen der Kinder für 
ihre eigenen Rechte, für Tier- und Umweltschutz, Aktionen im öffent-
lichen Raum und für ein besseres Miteinander.

In einer Haltung 
der Gleichwürdigung





Im Laufe von 10 Jahren hat Welt der Kinder viele unterschiedliche 
Zugänge entwickelt, um Kinder zu beteiligen. Wir begleiten Kinder 
darin, ihr eigenes Leben zu beforschen, anderen ihre Erfahrungen, 
Ideen und Vorhaben mitzuteilen sowie eigene Vorhaben zu realisieren. 
Wir ermutigen Erwachsene: Hört Kinder in eurer Gemeinde an, nehmt 
sie ernst und berücksichtigt ihre Anliegen in euren Entscheidungen.

Die Vorarlberger Landesregierung beauftragt Welt der Kinder seit dem 
Jahr 2010, das erworbene Fach- und Prozesswissen in den Vorarlberger 
Gemeinden weiterzugeben: 

	 Dies soll dazu beitragen, 
»	 eine Kultur des Miteinanders zwischen den Generationen zu 
	 ermöglichen und junge Menschen darin zu unterstützten,

»	 demokratiepolitische Zugänge zur Mitwirkung am Geschehen 
	 in ihrer Gemeinde zu erhalten, 

»	 sich darin einzuüben, als Gruppen handlungsfähig zu werden, 

»	 Zugang zu Erfahrungsräumen zu erhalten, in denen sie in ihrer 
individuellen Selbstwirksamkeit gestärkt werden, 

»	 sowie aus Sicht der Kinder Grundlagen für die Gemeindeent-
	 wicklung zu schaffen.

Für eine Kultur des 
Miteinanders von Anfang an



Welt der Kinder bietet 
folgende Leistungen an

	 Kompetenzbildung vor Ort
Wir unterstützen Sie dabei, MitarbeiterInnen für das Projekt zu ge-
winnen und führen diese in den Aufbau von Kinderbeteiligung ein.

	 Training on the job
Wir arbeiten zunächst Hand-in-Hand und unterstützen Konzeption, 
Kommunikation sowie Analyse von Ergebnissen für die Gemeinde-
entwicklung.

	 Vernetzung und Orte des gemeinsamen Lernens schaffen 
Wir bieten gemeindeübergreifende Foren des Austausches sowie 
Klausurtage für die Weiterentwicklung der Arbeit an.



Die Ausstellung Kids Guernica war das erste sichtbare Zeichen der 
Kinderbeteiligung im öffentlichen Raum – Kinder schufen Bilder im 
Formate von Picassos Guernica (7,8 x 3,5 m) und vermittelten ihre 
Vorstellungen von einer lebenswerten Welt. Am Gesamtprogramm 
wirkten im Jahr 2003 über 2000 Kinder mit.

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Gemeinden entwickelte  
Welt der Kinder ab 2004 Zugänge, um Kinder aktiv an der Entwicklung 
ihres Lebensraums zu beteiligen. Von Anfang an förderte die Vorarl-
berger Landesregierung den Aufbau der Kinderbeteiligung.

Seit dem Jahr 2010 gibt Welt der Kinder Erfahrung und Wissen an 
MitarbeiterInnen von Gemeinden weiter. In den Gemeinden Hohen-
weiler, Lochau, Bregenz, Hard, Wolfurt, Gaißau, Lustenau, Dornbirn, 
Götzis, Mäder, Rankweil, Satteins, Bludesch, Bludenz und Langenegg 
waren im Lauf der vergangenen 10 Jahre mehr als 9.000 Kinder 
beteiligt.

Seit mehr als 10 Jahren 
Kinderbeteiligung in Vorarlberg

Die Erwachsenen glauben, sie müssen es nicht mehr 
erleben, was sie verursachen, sie glauben, sie sterben 
eh früher. Sie müssen aber an uns Kinder denken! 

Antonia, 9 Jahre





»Es sind nicht so viele 
Leute, die Kindern gut 
zuhören. Erwachsene 
müssen Kinder ausreden 
lassen. Und sie sollen 
auch nicht sagen: Du 
bist so oder so, wenn 
Kinder nicht tun, was 
Erwachsene von ihnen 
wollen.«  

Kwan, 9 Jahre



Fachstelle für Kinderbeteiligung 

Welt der Kinder
Mag. Carmen Feuchtner
Altreuteweg 1
6900 Bregenz
+43 664 2220131
www.weltderkinder.at W
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Auftraggeber
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Vorarlberger Gemeinden
Sozial- und Bildungseinrichtungen


